
 

 

Nikolauslauf in Tübingen oder… 

… „Von draußen, vom Walde, da kommen wir her…“ 

08. Dezember 2019 

Ein Bericht von Karin Klitzke 

Nicht von draußen vom Walde sondern aus Neustadt kamen wir auch in diesem Jahr zum Tübinger 
Nikolauslauf. Bei diesem Halbmarathon im Dezember sind die Startplätze sehr begehrt und deshalb 

auch relativ schnell weg.  

Es war ein buntes Bild, das 
wir an diesem Morgen in 
Tübingen zu sehen 
bekamen. Nikoläuse in 
verschiedene Outfits – von 
nur mit Mütze bis hin zur 
Vollausstattung mit Bart und 
Sack. Da ließen wir uns 
natürlich nicht lumpen und 
zogen – wie im Vorjahr – 
wieder unsere Röckchen 
an. 

Bei optimalen 
Lauftemperaturen fiel 
pünktlich um 10:00 Uhr der 
Startschuss für die erste 
Startgruppe. Jeweils im 4 
Minuten Abstand wurden 
dann die restlichen zwei 
Startgruppen auf die 

Strecke gelassen. 

Die 21,1 km wurden in nicht ganz zwei identischen Runden gelaufen. Nach ca. 9 km begann schon 
die zweite Runde, die durch einen Schlenker über einen Trampelpfad quer durch den Wald, verlängert 
wurde. Nach ca. 13 km kam man dann wieder auf die "alte" Strecke zurück.  

Fast sturzfrei kamen die Neustädter Nikoläuse/innen ins Ziel, wo man sich erstmal mit warmem Tee 
und Hefegebäck versorgen konnte. Aufs Duschen hat man auch in diesem Jahr verzichtet. Wer will 
schon wählen zwischen kalt und sehr kalt? Es war trotzdem ein gemütliches und warmes 
Zusammensitzen. Und auch im nächsten Jahr kommen wir wieder her. Nicht vom Walde, aber aus 
Neustadt! 

Ergebnisse: 
1597. Karin Klitzke 1:58:13 4. AK W60 
1716. Ilija Stojanovic 2:00:08 196. AK M45 
1939. Peter Cujé 2:04:17 245. AK M50 
1987. Kerstin Schönherr 2:05:04 52. AK W40 
2171. Christiane Dittrich 2:08:42 27. AK W55 
2172. Matthias Schell 2:08:43 147. AK M55 
2467. Petra Fink 2:16:48 67. AK W50 
 
 


